
Internationale Wochen 
gegen Rassismus
in Reutlingen

Die Internationalen Wochen gegen Rassismus finden jedes 
Jahr um den 21. März – dem Internationalen Tag gegen Rassis-
mus – statt. Während der zwei Aktionswochen laden weltweit 
zahlreiche Veranstaltungen dazu ein, sich mit verschiedenen 
Facetten von Rassismus und Diskriminierung auseinanderzu-
setzen. Sie bieten die Gelegenheit, miteinander ins Gespräch 
zu kommen, sich mit Betroffenen solidarisch zu zeigen und 
gesellschaftliche Gegenpositionen zu entwickeln.

Unter dem diesjährigen Motto #Menschenrechtefüralle 
werden die Aktionswochen bundesweit von der Stiftung gegen 
Rassismus koordiniert: www.stiftung-gegen-rassismus.de

In Reutlingen werden die Aktionswochen von der Partner-
schaft für Demokratie Reutlingen organisiert. Diese ist Teil des 
Bundesprogramms „Demokratie leben!“. Unter dem Slogan 
„Demokratie fördern. Vielfalt gestalten. Extremismus vorbeu-
gen.“ werden lokale Projekte unterstützt, Konzepte entwickelt, 
Engagierte vernetzt und Veranstaltungen organisiert.
www.reutlingen.de/partnerschaft-demokratie
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Offener Workshop  
Wie handle ich gegen Antisemitismus?  
Erkennen Sie Antisemitismus? Fühlen Sie sich kompetent, 
mit Antisemitismus umzugehen? In diesem Workshop ler-
nen wir gemeinsam, wie sich Antisemitismus heute zeigt und 
wie wir ihn erkennen und deuten können. Dabei richten wir 
den Blick auch auf uns selbst und tauschen uns über eigene 
Bezüge und Erfahrungen aus. Schließlich geht es darum, wie 
wir mit verschiedenen Formen von Antisemitismus umge-
hen können. Der Schutz von Betroffenen steht dabei immer 
im Vordergrund. Der Workshop wird von Referent:innen des 
Kompetenzzentrums für antisemitismuskritische Bildung 
und Forschung (Berlin) geleitet. Das Angebot ist offen für 
alle Interessierten, Vorkenntnisse sind nicht notwendig.

Wann? Mittwoch, 20.03.2024, 16:00 – 19:00 Uhr 
Wo? Matthäus-Alber-Haus, Lederstraße 81, Raum Maria
Veranstaltende: Partnerschaft für Demokratie Reutlingen  
Anmeldung: Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt. Anmeldung 
per E-Mail an partnerschaft-demokratie@reutlingen.de  
Eintritt frei, Zugang barrierefrei

Workshop für pädagogische Fachkräfte 
Umgang mit Antisemitismus in der  
Schule und Jugendarbeit    
Der terroristische Angriff auf die israelische Zivilbevölke-
rung am 7. Oktober 2023 schockierte Menschen auf der 
ganzen Welt. Durch die mediale Berichterstattung und sozi-
alen Netzwerke ist der Krieg in die Lebenswelt von Kindern 
und Jugendlichen eingedrungen. Schulen, Jugendhäuser 
& Co haben daher heute mehr denn je die Verpflichtung, zu 
sicheren Orten für alle zu werden. Der Workshop bietet die 
Möglichkeit zur Selbstreflexion und zum kollegialen Aus-
tausch und möchte pädagogische Fachkräfte darin bestär-
ken, antisemitismus- und diskriminierungssensibel mit der 
aktuellen Situation umzugehen. Der Schutz von Betroffe-
nen steht dabei immer im Vordergrund. Der Workshop wird 
von Referent:innen des Kompetenzzentrums für antisemi-
tismuskritische Bildung und Forschung (Berlin) geleitet.

Wann? Donnerstag, 21.03.2024, 09:00 – 12:00 Uhr 
Wo? Matthäus-Alber-Haus, Lederstraße 81, Raum Maria
Veranstaltende: Partnerschaft für Demokratie Reutlingen  
Anmeldung: Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt. Anmel-
dung per E-Mail an partnerschaft-demokratie@reutlingen.de  
Eintritt frei, Zugang barrierefrei

Theaterworkshop für junge Menschen
Rassismus, Ausgrenzung und Ich
Rassismus und Ausgrenzung sind leider überall präsent und 
es kann schwierig sein, damit umzugehen. Zusammen wol-
len wir uns mithilfe von theaterpädagogischen Methoden 
mit den Themen Rassismus und Ausgrenzung auseinander-
setzen. Theatererfahrung oder andere Vorkenntnisse sind 
nicht nötig – jede:r ist willkommen! Der Workshop richtet 
sich an junge Menschen zwischen 14 und 27 Jahren.

Unabhängig vom Theaterworkshop wird im Jugendhaus
Hohbuch während den Aktionswochen eine Plakataus-
stellung zum Thema Rassismus gezeigt, die während der 
Öffnungszeiten besucht werden kann.

Wann? Mittwoch, 20.03.2024, 17:00 – 21:00 Uhr
Wo? Jugendhaus Hohbuch, Pestalozzistraße 79
Veranstaltende: Jugendhaus Hohbuch
Anmeldung: per E-Mail an janne.mareike.heyde@gmx.de

Eintritt frei, Zugang barrierefrei

Rundgang auf (post-)kolonialen Spuren 
in Reutlingen
Welche Spuren der Kolonialgeschichte sind direkt vor 
unserer Haustüre in Reutlingen zu finden? Welche Aus-
wirkungen davon sind heute sicht- und erlebbar?  
Was hat das mit uns zu tun?
Ausgehend von der Geschichte werfen wir einen 
kritischen Blick auf die Gegenwart und möchten ins 
Gespräch kommen über Machtverhältnisse, Identitäten, 
Teilhabe und Gestaltung von Gesellschaft.

Wann? Sonntag, 17.03.2024, 14:00 – 16:30 Uhr
Wo? Kaiser-Wilhelm-Denkmal in der Planie  
(Ecke Kaiserstraße)
Veranstaltende: EPiZ / Bildung trifft Entwicklung
Anmeldung: per E-Mail an rt-postkolonial@epiz.de

Eintritt frei, Zugang barrierefrei
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Liebe Reutlingerinnen, 
liebe Reutlinger,

die Stiftung gegen Rassismus ruft ab dem 11. März wieder 
zu den Internationalen Wochen gegen Rassismus auf. Unter 
dem Motto „Menschenrechte für alle“ beteiligt sich die Stadt 
Reutlingen im Rahmen der Partnerschaft für Demokratie zum 
dritten Mal an den Aktionswochen. Damit wird ein deutliches 
Zeichen gegen menschenverachtende Ideologien und für ein 
gleichberechtigtes Miteinander aller Menschen gesetzt. 

„Die Würde des Menschen ist unantastbar“, so lautet es in 
Artikel 1 unseres Grundgesetzes, das in diesem Jahr sein 
75-jähriges Bestehen feiert. Die Menschenwürde wird durch 
die Menschenrechte geschützt, die für alle unabhängig von 
Herkunft, Geschlecht, Sprache, Religion oder sonstigen 
Kriterien gelten. Immer häufiger ignorieren rassistische 
Stimmen diesen demokratischen Grundsatz. Solchen 
Positionen gilt es klar zu widersprechen, um sich für die 
Menschenrechte einzusetzen. 

Unsere Stadtgesellschaft lebt und ist lebendig, dank der 
Vielfalt. Die Aktionswochen sind dafür da, Vorurteile, Aus-
grenzungen und Diskriminierungen frühzeitig zu erkennen 
und sich mit den Betroffenen zu solidarisieren. Hierfür ist 
das Engagement von uns allen gefragt. 

Ich lade Sie herzlich zu den Veranstaltungen in den Inter-
nationalen Wochen gegen Rassismus ein – nutzen Sie das 
vielfältige Angebot, sich auszutauschen und neue Erkennt-
nisse zu gewinnen. Dialog und Begegnung sind besonders 
wichtig, um eine Gesellschaft zu gestalten, die sich aktiv ge-
gen Ausgrenzung, Hass und Hetze einsetzt. Machen wir uns 
als Reutlinger Bürgerschaft stark für die Menschenrechte 
für alle! Mein besonderer Dank gilt den Veranstalterinnen und 
Veranstaltern, die mit ihrem Einsatz diese Themenwochen 
ermöglichen, und allen Reutlingerinnen und Reutlingern, die 
in ihrem Alltag Zivilcourage zeigen und sich für ein fried-
liches Miteinander einsetzen. 

Ihr

Thomas Keck
Oberbürgermeister

Grußwort
Lesung und Gespräch
„Muslimaniac. Die Karriere eines Feindbildes“
In seinem Buch „Muslimaniac. Die Karriere eines Feindbildes“ 
geht der Politikwissenschaftler und Lyriker Ozan Zakariya 
Keskinkılıç auf Spurensuche nach Klischees von Orient und Ok-
zident. Er nimmt dabei die Fixierung auf ‚den Islam‘ als zentrales 
Feindbild der Gesellschaft unter die Lupe. In der Stadtbibliothek 
Reutlingen stellt Ozan Zakariya Keskinkılıç im Gespräch mit 
Erkan Binici (Universität Tübingen) sein Buch vor und diskutiert 
mit den Zuschauer:innen, wie ausgrenzenden Stereotypen und 
antimuslimischem Rassismus begegnet werden kann.

Wann? Dienstag, 05.03.2024, 19:30 – 21:00 Uhr
Wo? Stadtbibliothek Reutlingen, Spendhausstraße 2, 
Großes Studio (3. OG)
Veranstaltende: Stadtbibliothek Reutlingen, Amt für Migration 
und Integration des Landkreises Reutlingen, Amt für Integration 
und Gleichstellung der Stadt Reutlingen
Anmeldung: ist nicht erforderlich 

Eintritt frei, Zugang barrierefrei

Mitmachaktion  
Kartons für Menschenrechte 
Lasst uns mit einer gemeinsamen Kreativaktion zeigen, dass 
sich Reutlingen für die Menschenrechte einsetzt! Alle Vereine, 
Initiativen, Institutionen und Bürger:innen sind eingeladen, 
Kartons zum Motto #Menschenrechtefüralle zu gestalten. 
Bemalen, beschriften, bekleben, lasst eurer Kreativität freien 
Lauf! Am 11.03.2024 werden die fertigen Kartons auf dem 
Marktplatz ausgestellt, um ein deutliches Zeichen gegen 
Diskriminierung zu setzen. Zu Beginn der Ausstellung begrüßt 
Oberbürgermeister Thomas Keck die Gäste. Es folgen Redebei-
träge des Integrationsrates und der Reutlinger Gesamt-SMV. 

Die Kartons werden ab Februar zur Verfügung gestellt. 

Wann? Montag, 11.03.2024, 13:30 – 16:00 Uhr 
Wo? Marktplatz Reutlingen  
(Bei Regen: Spitalhof Reutlingen, Wilhelmstraße 69) 
Veranstaltende: Partnerschaft für Demokratie Reutlingen, 
DGB Jugend 
Anmeldung: Anmeldung für kostenfreie Kartons per E-Mail an 
sandy.schueler@dgb.de. Eine Anmeldung für den Besuch der 
Ausstellung ist nicht erforderlich.

Eintritt frei, Zugang barrierefrei

Hilflos in der Krise 
Ein interaktiver Austausch
In Krisenzeiten wird es immer schwieriger, miteinander zu 
reden. Gegensätzliche Positionen und Perspektiven aller Art 
treffen aufeinander. Das Erleben der anderen wird für uns 
manchmal eine Zumutung. Kennen Sie das? Im Workshop 
stellen wir uns interaktiv und mit einfachen theatralen Metho-
den unseren unterschiedlichen persönlichen Geschichten und 
Erlebnissen. Über das kreative, spielerische Handeln kommen 
wir in den Austausch.

Wann? Dienstag, 12.03.2024, 18:00 – 21:00 Uhr
Wo? franz.K, Unter den Linden 23, Probebühne
Veranstaltende: Fachstelle Interkulturelle Orientierung Reut-
lingen – Neckar / Alb des Diakonischen Werks Württemberg, 
Migrationsberatung Caritas-Zentrum Reutlingen
Anmeldung: per E-Mail an akel.n@diakonie-wuerttemberg.de

Eintritt frei, Zugang barrierefrei

Der alltägliche Rassismus in Deutschland
Rassismus ist in Deutschland Alltag. Denjenigen, die ihn erleben 
und überleben, ist das schmerzhaft bewusst. Die, die sich ras-
sistisch verhalten, wissen oft nicht darum – was an der Wirkung 
allerdings nichts ändert. Warum sind rassistische Vorurteile und 
Diskriminierung so weit verbreitet? Was braucht es, damit sich 
das ändert? Und wie können wir Teil dieser Veränderung sein? 
Diese Fragen nehmen wir gemeinsam in den Blick. 
Nach einem Impulsreferat von Agnes Kübler (Pfarrerin und 
Referentin für die Themen Rassismus und Antisemitismus der 
Fachstelle für Weltanschauungsfragen) findet ein Gespräch 
mit den Teilnehmenden statt. Im Anschluss an die Veranstal-
tung gibt es von Geflüchteten zubereitetes Fingerfood.

Wann? Montag, 11.03.2024, 19:30 Uhr
Wo? Citykirche Reutlingen, Nikolaiplatz 1
Veranstaltende: Arbeitskreis Flüchtlinge (AK Flü), Förderung 
durch die Partnerschaft für Demokratie Reutlingen
Anmeldung: ist nicht erforderlich 

Eintritt frei, Zugang barrierefrei

75 Jahre Menschenrechte 
Im Gespräch mit Passant:innen
Überall auf der Welt werden Menschenrechte missachtet, 
teilweise auch bei uns. Insbesondere die sozialen Rechte 
(Artikel 22 – 25), das Verbot der Diskriminierung (Artikel 29) 
und das Recht auf Asyl (Artikel 14) finden zu wenig Beach-
tung oder werden zunehmend relativiert. Über die bleibende 
Bedeutung der Menschenrechte ins Gespräch zu kommen, 
ist deshalb genauso notwendig wie lohnenswert.

Wer beim Bündnis für Menschenrechte mitmachen möchte, 
kann sich bei info@menschenrechte-rt.de melden. 

Wann? Samstag, 16.03.2024 und Samstag, 23.03.2024, 
jeweils von 10:00 – 16:00 Uhr 
Wo? Reutlinger Fußgängerzone
Veranstaltende: Diakonieverband Reutlingen,  
Bündnis für Menschenrechte
Anmeldung: ist nicht erforderlich

Eintritt frei, Zugang barrierefrei

Infoveranstaltung für Jugendliche zu 
Racial Profiling 
Im Jugendhaus Bastille findet eine Infoveranstaltung zum 
Thema Racial Profiling statt. Den Vortrag übernimmt adis e.V., 
die Antidiskriminierungsstelle aus Tübingen. Für die Jugendli-
chen besteht die Möglichkeit, sich zu dem Thema zu informie-
ren, Rückfragen zu stellen und sich auszutauschen.

Wann? Freitag, 15.03.2024, 16:00 Uhr
Wo? Jugendhaus Bastille, Rommelsbacher Straße 21
Veranstaltende: Jugendhaus Bastille, adis e. V.

Eintritt frei, Zugang nicht barrierefrei (Treppe)

Offenes Beratungsangebot für Frauen 
Abenteuer Arbeitsmarkt
Über den Tag verteilt bieten die Beauftragten für Chancen-
gleichheit am Arbeitsmarkt kurze Impulse zu relevanten Themen 
mit offenem Austausch an. Im Anschluss laden wir zur Einzel-
beratung ein. Wir freuen uns auf Ihre Fragen, Themen und 
Erfahrungen!

10:00 Uhr: Teilzeitausbildung für Mütter und Deutschlernende  
(Raum 3.25)
11:00 Uhr: Bin ich gut genug? Stärken erkennen und  
strategisch nutzen (Raum 3.40)
12:00 Uhr: Was darf gefragt werden im Vorstellungsgespräch?  
(Raum 3.25)
13:00 Uhr: Minijob als Einstieg nutzen (Raum 3.40)

Wann? Montag, 11.03.2024, 9:00 – 14:00 Uhr
Wo? Agentur für Arbeit und Jobcenter Landkreis Reutlingen,  
Albstraße 83, Raum 3.25 und Raum 3.40
Veranstaltende: Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt der Agentur für Arbeit und des Jobcenters  
Landkreis Reutlingen
Anmeldung: ist nicht erforderlich

Eintritt frei, Zugang barrierefrei

Jugendliche von mediakids e. V.

Ozan Zakariya Keskinkılıç
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Filmvorführung 
Kinder haben Rechte
Im Reutlinger Programmkino Kamino werden Kurzfilme über 
Kinderrechte gezeigt, die von mediakids e. V. und anderen 
produziert wurden. Die filmschaffenden Kinder und Jugend-
lichen sind anwesend und freuen sich über anschließende 
Gespräche. Insbesondere Schulen sind herzlich eingeladen, 
mit Klassen vorbeizukommen und über Kinderrechte zu 
sprechen!

Wann? Freitag, 15.03.2024, 11:30 – 13:00 Uhr
Wo? Kino Kamino, Wendler-Areal, Ziegelweg 3
Veranstaltende: Mediakids e. V., Förderung durch die  
Partnerschaft für Demokratie Reutlingen
Anmeldung: ist nicht erforderlich

Eintritt frei, Zugang barrierefrei

anderswo. Daheim.
Blacks Connected lesen vor!
Was haben Chinua Achebe, Zadie Smith, Chimamanda 
Ngozi-Adichie, Charmaine Wilkerson, Noviolet Bula-
wayo, Wole Soyinka, Toni Morrison, Sefi Atta, May Ayim 
und Leila Abouleya gemeinsam? Sie alle sind Schwarze 
Autor:innen. Die Afrikanische - Schwarze Kultur ist groß 
und vielfältig. Das spiegelt sich auch in unserer Literatur 
wider: von traditionellen Erzählungen bis zu gegenwärti-
gen Fantasy-Romanen, von Migrationsgeschichten bis zu 
postmigrantischen Erfahrungen in der Diaspora, von der 
Darstellung feministischer Themen bis zu Erzählungen 
der zweiten Generation afrikanischer und Schwarzer Men-
schen in der Welt. Diese Vielfalt wollen wir euch zeigen. 
Kommt und lest mit uns! Blacks Connected lesen und 
diskutieren Auszüge von Schwarzen und afrikanischen 
Autor:innen. Mit Tee und Musik.

Wann? Freitag, 15.03.2024, 18:00 – 20:00 Uhr
Wo? Stadtbibliothek Reutlingen, Spendhausstraße 2, 
Großes Studio (3. OG)
Veranstaltende: Blacks Connected e. V., Stadt-
bibliothek Reutlingen
Anmeldung: ist nicht erforderlich

Eintritt frei, Zugang barrierefrei


